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BISTRIŠKE NOVICE

Areal „Petzenkirchtag“

Eine schöne Herbstzeit  
wünschen allen  

Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürgern

der Bürgermeister Hermann Srienz,
der Gemeinderat  

sowie Amtsleiterin Annemarie Ischep  
mit den Gemeindebediensteten

Želimo lepo jesen!
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DER BÜRGERMEISTER AM WORT

Geschätzte  
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

EEs ist mir eine große Freude, Ihnen in dieser Ausgabe 
unserer Gemeindezeitung einige der neuesten Entwick-
lungen und positiven Nachrichten aus unserer Gemeinde 
näherzubringen. Unsere gemeinsamen Anstrengungen 
tragen weiterhin Früchte, und ich bin stolz, Ihnen diese 
Fortschritte vorstellen zu können.

Im Bereich der Nahversorgung ist es uns mit „Nah & 
Frisch“-Neuinhaberin Frau Fleißner-Rieger gelungen, eine 
Lösung für die Weiterführung des Geschäftes zu finden. 
Somit bleibt unsere lokale Versorgung mit Lebensmitteln 
und Alltagsgütern gesichert. Dies ist ein wichtiger Schritt, 
um die Lebensqualität in unserer Gemeinde zu erhalten 
und unseren Bürgerinnen und Bürgern weiterhin kurze 
Wege für ihre täglichen Besorgungen zu ermöglichen.

Ein weiterer Meilenstein ist der geplante Ausbau des Glas-
fasernetzes in unserer Gemeinde. Bis spätestens Ende 
2027 sollen alle angemeldeten Haushalte mit schnellem 
Internet versorgt sein. Der Baustart ist bereits für das kom-
mende Frühjahr geplant, und ich bin überzeugt, dass die-
ses Projekt unsere Gemeinde zukunftsfähig macht. Wir ar-
beiten eng mit den zuständigen Stellen zusammen, um ei-
nen reibungslosen Ablauf der Bauarbeiten sicherzustellen 
und Sie regelmäßig über den Fortschritt zu informieren. 
Näheres erfahren Sie auf Seite 8 der Gemeindezeitung.

Als Ihr Bürgermeister ist es mir ein Anliegen, Sie stets über 
die neuesten Entwicklungen in unserer Gemeinde zu infor-
mieren. Ob es sich um Infrastrukturprojekte, soziale Initia-
tiven oder kulturelle Veranstaltungen handelt – ich werde 
Sie regelmäßig auf dem Laufenden halten, damit Sie aktiv 
am Gemeindeleben teilhaben können.

Abschließend möchte ich auf die bevorstehende National-
ratswahl eingehen. Diese Wahl ist von großer Bedeutung 
für die Zukunft unseres Landes und unserer Gemeinde. 
Ich möchte Sie alle ermutigen, von Ihrem Stimmrecht Ge-
brauch zu machen und Ihre Stimme abzugeben. Die De-
mokratie lebt vom Engagement der Bürgerinnen und Bür-
ger, und jede Stimme zählt. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
um mitzuentscheiden, in welche Richtung sich unser Land 
entwickeln soll.

In dieser herbstlichen Jahreszeit, in der sich die Natur in 
ihren schönsten Farben zeigt, wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien nicht nur Gesundheit und Zufriedenheit, sondern 
auch die Zeit, die herbstliche Atmosphäre zu genießen. 

Herzliche Grüße,

Ihr Bürgermeister

LAbg. Hermann Srienz

Foto G. Gleiss

KONTAKTDATEN:
LAbg. Bgm. Hermann SRIENZ 
T.: 0664/2472819 • E.: hermann.srienz@ktn.gde.at

SPRECHSTUNDEN:
Montag und Mittwoch von 08:00 bis 12:00 Uhr 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
unter 04235/2257-12 oder -11 
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Für den Inhalt und die Richtigkeit der nachstehenden Fraktionsberichte 
sind die jeweiligen politischen Gemeinderatsparteien selbst verantwortlich.

MARIO SLANOUTZ 
1. Vizebürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger!
Schwere und wichtige Entscheidungen 
stehen in diesem Herbst an. Politische 
Entscheidungen. Auch wenn die Bun-
desregierung in Wien ist und Wien sehr 
weit weg ist, betreffen die Entscheidun-
gen, die im Nationalrat getroffen wer-
den, jeden Einzelnen von uns. Den einen 
mehr, den anderen weniger, je nach Ar-
beitsplatz und Tätigkeit, die einer ausübt. 

Wir stehen vor einer Weggabel. Geht’s 
nach rechts oder links?? Sie, liebe Ge-
meindebürger und Gemeindebürge-
rinnen entscheiden. Und bitte glauben 
Sie nicht, dass gerade Ihre Stimme eh 
nichts zählt bzw. bewirken kann. Ab und 
zu kommt es auf jede Stimme an. Ich will 
niemanden ins Gewissen reden, was er 
bzw. sie zu wählen hat. Doch SIE haben 
die Verantwortung, was in Zukunft pas-
sieren soll. Sie mit Ihrer Wählerstimme. 

Aber machen Sie nur eines nicht, dass Sie 
nicht zur Wahl gehen. Dann dürfen Sie 
nachher aber auch nicht meckern, was die 
da oben machen. 

Doch uns in der Gemeindestube beschäf-
tigen noch andere Themen. So ist es ein-
fach nur unverständlich, dass das ÖEK 
(örtliche Entwicklungskonzept) bereits seit 
Frühjahr letzten Jahres fertiger am Land 
Kärnten zur Begutachtung liegt, und es 
bis dato noch immer nicht von allen Ab-
teilungen abgesegnet wurde. Ich ärgere 
mich schon gar nimmer, ich wundere mich 
nur mehr. Selber Beamter, kenne ich sol-
che motivierten Beamten bei uns nicht. Ich 
hoffe, ich werde es noch erleben, dass das 
Verfahren abgeschlossen wird. 

In diesem Sommer traten wir in Verbin-
dung mit der Gemeinde Ruden, um auf 
interkommunaler Ebene eine Lösung zu 
finden, die es uns in der Gemeinde Feist-
ritz ob Bleiburg ermöglicht, den Sperrmüll 
in Zukunft gesetzeskonform zu entsorgen 
und weiters es zu keiner Gebührenerhö-
hung kommt. Das Abstellen des Sperr-
mülls brachte viele Probleme mit sich. 
Erstens, ist diese Methode nicht gesetzes-
konform, da der Müll sortenrein zu tren-
nen ist, was nicht möglich war. Weiters 
entgingen der Marktgemeinde Feistritz 
Einkünfte aus der Verwertung wertvoller 

Stoffe, wie Eisen, Kupfer usw. Diese wur-
den von ausländischen Personen aus den 
Müllbergen entnommen, was zur Folge 
hatte, dass am Morgen der Müllhaufen 
auf mehrere Quadratmeter verstreut war. 
Weiters wurden von diesen Personen 
auch Räder und weitere Sachen „irrtüm-
lich“ mitgenommen. 

Ebenso waren die Mitarbeiter des Bau-
hofes mindestens eine Woche mit der 
Entsorgung beschäftigt und gebunden, 
wodurch sie so keine Aufgaben im Sin-
ne der Marktgemeinde erfüllen konnten. 
Auch diese Arbeitsstunden schlugen sich 
erheblich auf die Müllgebühren nieder. 

Um gerade diese Müllgebühren so nied-
rig wie möglich zu halten, haben wir uns 
entschlossen, diese interkommunale Lö-
sung einzugehen. Noch dazu kommt ein 
weiterer Vorteil zu tragen, dass jetzt nicht 
nur zwei Termine zur Entsorgung vorge-
sehen sind, sondern eine Vielzahl. Damit 
müssen Sie nicht mehr bis zum Herbst 
(Frühling) warten, um die Sachen zu ent-
sorgen. 

Wir von der SPÖ sind immer um Sie 
bemüht und wünschen Ihnen einen 
schönen Herbst,

Ihr 1. Vizebürgermeister 
     Mario SLANOUTZ

Im November 2014, genau vor 10 Jahren, habe ich mit Mitstrei-
tern im »Petzenstüberl« die REgi, eine neue und frische politische 
Bewegung,  gegründet. Eine unabhängige Bürgerliste also, deren 
Ziel es ist, Menschen zusammen zu führen, bürgernah für Anlie-
gen aller Bürger einzutreten, altes Parteidenken abzuschütteln 
und GEMEINSAM-SKUPNO das Beste für unsere Heimatregion 
zu versuchen. 
Hinter uns sind 10 arbeitsintensive Jahre, die für unsere Ge-
meinde und die Region viel Positives gebracht haben. Diese 10 
Jahre haben aber auch gezeigt, dass es nicht immer einfach ist, 
sich als neue politische Kraft gegen das alte und starre  System 
zu behaupten und durchzusetzen. Wir mussten leider auch An-
feindungen, nicht nachvollziehbare Anzeigen 
und sonstige Unfreundlichkeiten zur Kennt-
nis nehmen.  
Wenn ich die 10 Jahre aber revue 
 passieren lasse, überwiegen deutlich die 
schönen Erinnerungen an tolle Ver-
anstaltungen, an viele befruchtende Be-
gegnungen und an erreichte  politische 
Ziele.   
Stolz und dankbar darf ich der REgi zum 
Jubiläum gratulieren sowie  noch viele 
erfolgreiche Jahre wünschen und mich 
bei  meinen Mitstreitern für 10 Jahre 
Engagement, Einsatz und Loya-
lität herzlichst bedanken.   
Vzbgm Mag.  
Vladimir Smrtnik    

Novembra 2014, torej skoraj točno pred desetimi 
leti, sem skupno s prijatelji v »Koči pod Peco« 
 ustanovil Regionalno listo Bistrica (REgi). Novo in 
sveže politično gibanje, katerega cilj je povezovati 
ljudi in se zavzemati za jasno in neodvisno politiko.  
V politično pokrajino smo vnesli mnogo svežega 
vetra in skušali z novimi in inovativnimi idejami pre-
makniti marsikatero zadevo v pravo smer. Naše 
predloge so sotekmeci radi posnemali in mnogo teh 
tudi uveljavili v drugih občinah in pokrajinah, kar do-
kazuje, da REgi zapušča svoje sledove daleč preko 
občinskih meja.      

Doživeli pa smo tudi marsikatero 
razočaranje, občutili nasprotovanja in bili 

deležni lažnih podtikavanj ter ovadb. 
Vendar, vse kar smo doživeli negativ-
nega je hitro po zabljeno, saj je bilo ve-
liko več lepega in pozitivnega. 
Organizirali smo krasne prireditve in 
koncerte, uveljavili mnoge ideje in 
predloge ter  doživeli številna prijetna 
srečanja z občani.  
Ponosen na vse to Regionalni listi 
 iskreno čestitam in se pri svojih 
 sodelavcih ter sotrudnikih iz srca zah-

valjujem za trud, požrtvoval-
nost in angažma.  
    
Podžupan mag.  

Vladimir Smrtnik 
 

10  
Jahre/let

VSE NAJBOLJŠE REgi ALLES GUTE
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Innen unserer Gemeinde dienen. Diese steht auch für Berichte 
von Organisationen, Vereinen und Privatpersonen zur Verfügung, 
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Eine Artikelkürzung, aus Platzgründen, behalten wir uns vor.
Bei Fotos gehen wir davon aus, dass die Urheberrechte im Vorfeld 
geklärt wurden und zur Veröffentlichung  frei gegeben sind. Der 
Urheber des Fotos ist anzugeben.

Inserate in der Gemeindezeitung
Bei Interesse nehmen Sie bitte direkt mit der  
Druckerei Hermagoras, (siehe Impressum) Kontakt auf:  
office@moho-druck.at

Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!
Neuer Nahversorger für Feistritz ob 
Bleiburg
Seit Ende August hat Feistritz ob Bleiburg 
endlich einen neuen Betreiber für unseren 
heimischen Nahversorger „Nah & Frisch“! 
Wir als Gemeindemandatare sind froh, dass 
Familie Fleißner-Rieger, die auch das Do-
bratsch-Gipfelhaus betreibt, das Geschäft 
in St. Michael nun weiterführt. Gemein-
sam mit der Gemeinde haben wir dieses 
Vorhaben auch finanziell unterstützt, um die 
Grundversorgung der Bevölkerung sicher-
zustellen. Ein Nahversorger im Ort ist von 
unschätzbarem Wert – er bietet nicht nur 
Lebensmittel und Alltagsprodukte, sondern 
stärkt auch das soziale und wirtschaftliche 
Leben in der Gemeinde.
Nun liegt es an uns allen, dieses Angebot 
auch zu nutzen. Denn nur wenn wir ge-
meinsam regional einkaufen und den Nah-
versorger unterstützen, kann er langfristig 

FÜR
DAS LEBEN
nach dem Leben.
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bestehen bleiben. Wir appellieren daher an 
die Bevölkerung: Kaufen Sie regional, damit 
unser Nahversorger auch in Zukunft ein fes-
ter Bestandteil unserer Gemeinde bleibt!

Neue Frauenpower für Feistritz ob 
Bleiburg
Auch in der Frauenbewegung Bleiburg/
Feistritz tut sich einiges: Mit der Wahl des 
neuen Vorstands der ÖVP Frauen weht ein 
frischer Wind in der Gemeinde! Die neue 
Obfrau Anita Haimburger und ihr engagi-
ertes Team mit Stefanie Tschernko, Simone 
Hrast, Evelin Haimburger, Sarah Klatzer und 
Juliane Roschitz bringen viele Ideen mit, um 
auch in Zukunft die wichtigen Aufgaben der 
Frauenbewegung fortzusetzen. Dabei bleibt 
eines unverändert: Tradition, Brauchtum und 
Familie haben weiterhin einen hohen Stel-
lenwert. Der bisherige Vorstand, unter Ob-
frau Veronika Tschernko, hat über viele Jahre 
hinweg das Gemeindeleben mit großartigen 
Aktivitäten bereichert. Besonders der alljähr-
liche Kinderfasching war ein Highlight für die 
Kleinsten, und auch der Weihnachtsbasar, 
für den Kekse gebacken wurden, war und ist 
eine feste Tradition in der Vorweihnachtszeit. 
Die ÖVP Frauen freuen sich auch weiterhin 
über neue Mitglieder. Wer Lust hat, aktiv 
mitzuwirken und Teil dieser Gemeinschaft zu 
werden, ist herzlich willkommen!

Nationalratswahl 2024 – Zukunft für Ös-
terreich
Am 29. September 2024 wählen wir einen 
neuen Nationalrat – eine wichtige Entschei-
dung für die Zukunft, auch für unsere Ge-
meinde. Themen wie Familie, Sicherheit, 
Leistung und der Wirtschaftsstandort 
spielen dabei eine zentrale Rolle.

Die ÖVP setzt sich für eine sichere Zukunft 
ein, besonders in ländlichen Regionen. 
Sicherheit betrifft nicht nur den Schutz 
vor Kriminalität und illegaler Migration, 
sondern auch die Sicherstellung einer 
guten Gesundheitsversorgung und sta-
bilen sozialen Strukturen. Leistung und 
Arbeit sollen sich lohnen – es geht dar-
um, Arbeitsplätze zu schaffen und region-
ale Unternehmen zu stärken. Besonderen 
Wert legt die ÖVP auch auf die Unterstüt-
zung von Familien, sei es durch den Aus-
bau von Kinderbetreuung oder leistbares 
Wohnen. Ein starker Wirtschaftsstandort 
bedeutet, die Infrastruktur auszubauen 
und lokale Betriebe zu fördern.
Werte, Vernunft und Hausverstand sollen 
in Zukunft Österreich regieren. Unser Land 
braucht eine starke Mitte für eine stabile 
und sichere Zukunft. Geht zur Wahl! Jede 
und jeder kann einen wertvollen Beitrag 
für die Zukunft unserer Heimat leisten!
Wir wünschen einen schönen Herbst und 
allen Kindern, Schüler:innen und Studier-
enden einen guten Start.

Alles Liebe
Norbert Haimburger, Rudi Bredschnei-
der, Martin Tschernko, Gisela Sohl, Walter 
Duller, Anita Haimburger, Markus Landa, 
Andrea Kotschnig
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Eltern:  Jeannine Roblek & Bernhard Enzi
Größe:  51 cm
Gewicht:  3.190 g
Wohnort:  Feistritz ob Bleiburg

... zur Geburt von ... Von uns gegangen
Mathilde Ratschnig, 
Dolintschitschach   † 15.07.2024 (73)
Elli Srienz, 
Penk  † 24.07.2024 (67)
Reinhard Lorenz, 
Feistritz ob Bleiburg  † 29.07.2024 (72)
Paul Berchtold, 
Tscherberg  † 07.08.2024 (73)
Rudolf Pratneker, 
St. Michael ob Bleiburg   † 04.09.2024 (91)

In lieber Erinnerung

Fabian Roblek12.08.2024

... zur Eheschließung ...

04.09.2024
Mag.a Eva-Maria Stuck &  
David Pototschnig
Wohnort: Feistritz ob 
Bleiburg

24.08.2024
Michaela Maček & 
Dominik Dlopst
Wohnort: Pirkdorf

08.08.2024
Judith Anna Panusch & 
Michael Vauče
Wohnort: St. Stefan 

27.07.2024
Simone Lippusch & 
Georg Woschitz
Wohnort: Feistritz ob 
Bleiburg

17.08.2024
Jasmin Prenter &  
Benjamin Rader
Wohnort: Feistritz ob 
Bleiburg

17.08.2024
Sarah Michaela Perč BSc 
& Dipl. Ing. (FH) Daniel 
Steinwender
Wohnort: Bleiburg

24.07.2024
Corinna Hober &  
Hansjörg Wallner
Wohnort: St. Michael ob 
Bleiburg

15.08.2024
Sandra Maria Messner &  
Mario Maurel
Wohnort: St. Michael ob 
Bleiburg

Wir gratulieren
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Kindertagesstätte – Leitung

Mit 1. September 2024 übernimmt Andrea Ottowitz  
(Bild Mitte) die Leitung der Kindertagesstätte und der 
„Bildung und Betreuung in Kleingruppen“ des Hilfswerk 
Kärnten in Feistritz ob Bleiburg. Die erfahrene Pädago-
gin tritt die Nachfolge von Andrea Ferk an, die nach 
langjähriger erfolgreicher Leitung der Einrichtung eine 
neue berufliche Herausforderung annimmt. Ferk widmet 
sich künftig einer Weiterbildung zur inklusiven Elemen-
tarpädagogin, um ihre Expertise in der Betreuung und 
Förderung von Kindern weiter zu vertiefen.

Das Team der Kindertagesstätte unter der neuen Lei-
tung von Ottowitz setzt sich aus engagierten und qua-
lifizierten Fachkräften zusammen. Zu den Kleinkinder-
zieherinnen zählen Jaqueline Hober, Daniela Visočnik 
und Sabrina Attelschek. Zudem wird das Team durch 
die zweisprachigen Kleinkinderzieherinnen Francis-
ka Novak und Aleksandra Kogelnik-Zambata verstärkt.  

Gemeinsam betreuen sie derzeit 21 Kinder im Alter von 
einem bis drei Jahren in zwei Gruppen.

Die Einrichtung des Hilfswerk Kärnten orientiert sich an 
den Öffnungszeiten des Gemeindekindergartens und ist 
täglich von 06:30 bis 17:00 Uhr geöffnet. Interessierte 
Eltern können sich für weitere Informationen und unver-
bindliche Voranmeldungen unter der Telefonnummer 
0676/89905404 melden.

ZENTRALAMT – Bürgerservicestelle

Betriebsausflug  
nach Novigrad

Mit Ablauf dieses Monats endet 
der zeitlich befristete Dienstver-
trag von Ronald Neuwirth und 
scheidet dieser mit Ende Sep-
tember aus dem Gemeindedienst 
aus. 

Die Gemeindevertretung wünscht 
viel Erfolg für den neuen berufli-
chen Wirkungskreis.  

Bericht:  Amtsleiterin Annemarie Ischep

Bericht:  Hilfswerk Kärnten

Frau Nina Onitsch aus der Nach-
bargemeinde Globasnitz, ist künf-
tig Ihre Ansprechpartnerin in der 
Bürgerservicestelle. 

Der neuen Gemeindemitarbei-
terin alles Gute und einen erfolg-
reichen Start in diesem Tätigkeits-
bereich. 

„Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung  
stehen Ihnen gerne für Ihre Fragen und Anliegen zur Verfügung!“

Ronald Neuwirth Nina Onitsch

Der diesjährige Betriebsausflug fand am 6. und 7. Sep-
tember 2024 statt und führte die Gemeindebedienste-
ten nach Novigrad (Kroatien). Am ersten Tag genossen 
alle eine entspannte Weinverkostung, gefolgt von Zeit 
am Meer und einem gemütlichen Abendessen. Der 
zweite Tag startete mit einer malerischen Bootsfahrt 
entlang der Küste, die allen die Möglichkeit bot, die 
Schönheit der Region noch einmal zu genießen. Im An-
schluss daran wurde die Heimreise angetreten, wobei 
viele die gemeinsame Zeit und die Erlebnisse in schö-
ner Erinnerung behielten.
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Bericht:  Oberlöschmeisterin Jasmin Pischounik 

Feuerwehrfest 2024 – 145 Jahre FF St. Michael ob Bleiburg 
& 5 Jahre Feuerwehrjugend St. Michael ob Bleiburg

Eine Erfolgsserie der FF Feistritz ob Bleiburg im Jahr 2024!

Am 17. und 18. August 2024 fand unser diesjähriges Feuer-
wehrfest statt. Im heurigen Jahr durften wir gleich zwei Ju-
biläen feiern. Zum einen wurden 145 Jahre Freiwillige Feu-
erwehr St. Michael ob Bleiburg und gleichzeitig auch fünf 
Jahre Feuerwehrjugend St. Michael ob Bleiburg gefeiert.

Drittes 50 Kubik Oldtimertreffen
Gestartet wurde das Festwochenende am Samstag dem 17. 
August 2024 mit dem bereits dritten 50 Kubik Oldtimertref-
fen. Nach einer Mopedsegnung durch unseren Bezirksfeuer-
wehrkurat Mag. Slavko Thaler fand eine Ausfahrt durch drei 
Gemeinden statt. Nach der Rückkehr der Oldtimer und einer 
anschließenden Startnummernverlosung wurden die Besu-
cher im großen Festzelt durch die Partyband Petzenbluat 
eingeheizt.

Festakt und Frühschoppen
Mit einer Feldmesse im Gastgarten der Feuerwehr St. Mi-
chael ob Bleiburg und dem traditionellen Frühschoppen 
wurde das Festwochenende abgerundet. Als Highlight des 
Tages stand der Festakt bezgl. den Jubiläen der Feuerwehr 
St. Michael ob Bleiburg auf dem Programm. Zahlreiche Eh-
rengäste aus der Politik und anderen Einsatzorganisationen 
sowie Vertreter der Landesfeuerwehrverbände aus Kärnten 

Bericht:  Brandmeister Kevin Mochar    

und des Burgenlandes nahmen am Festakt teil. Außerdem 
konnte die Kameradschaft rund um Michell Jamer auch die 
Partnerfeuerwehren aus Bildein (Burgenland), Otterthal (Nie-
derösterreich) und Unterauersbach (Steiermark) begrüßen.

Großer Dank gilt allen Gästen, Sponsoren und Helfern 
sowie allen Feuerwehrkameraden und Feuerwehrkame-
radinnen für das gelungene Festwochenende.

v.l.n.r.: Gruppenkommandant: BM David Pototschnig; Maschinist: OLM 
Jasmin Pischounik; Melder: HFM Raphael Smriecnik; Nr. 1: OFM Matthias 
Woschitz; Nr. 2: FM Armin Visocnik; Nr. 3: OBI Horst Woschitz; Nr. 4: LM 
Bernhard Komar/LM Fabian Satschen (nicht am Foto); Nr. 5: HFM Benjamin 
Rader; Nr. 6: FM Fabian Woschitz; Reservemann: BI Patrick Smriecnik

Die 9. Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr Feistritz ob 
Bleiburg hat im Jahr 2024 eine beeindruckende Leistung 
abgeliefert und sich den begehrten Wanderpokal des Be-
zirkes gesichert. In einer Serie von Bewerben zeigten sie 
konstante Leistungen und stellten ihr Können unter Beweis. 

Den Auftakt der Erfolgsserie bildete der Cupbewerb in 
Feistritz ob Bleiburg am 17.05.2024, vor dem Feuerwehr-
fest. Weiter ging es am 15. Juni 2024 bei der Bezirksmeister-
schaft in Loibach, wo die 9. Gruppe nicht nur solide abliefer-
te, sondern sich als Gemeindemeister feiern lassen konnte. 
Die Konkurrenz aus dem Bezirk war stark, doch die Kame-
rad*innen aus Feistritz ob Bleiburg setzten sich mit Disziplin, 
Teamgeist und taktischer Finesse durch.

Der Abschluss der Bewerbssaison fand am 10. August 2024 
in Diex statt. Beim Abschlusscup sicherte sich die Gruppe 
einen beachtlichen 6. Platz, was in Anbetracht der bisheri-
gen Erfolge ein solides Ergebnis darstellte.

Doch die größte Freude sollte noch kommen: Dank ihrer 
konstant starken Leistungen über alle vier Cupbewerbe hin-
weg holte die 9. Gruppe der FF-Feistritz ob Bleiburg den 
Wanderpokal für die konstantesten Leistungen aller Grup-
pen im Bezirk. Diese Auszeichnung ist ein Beweis für ihre 

Disziplin, den Zusammenhalt und den Einsatz, den sie in je-
dem Bewerb gezeigt haben.

Mit Stolz kann die 9. Gruppe auf ein Jahr zurückblicken, das 
von Ehrgeiz, Teamarbeit und sportlichem Erfolg geprägt 
war – ein Jahr, das ihnen den Wanderpokal und einen fes-
ten Platz in der Geschichte der Feuerwehrbewerbe gesichert 
hat.
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Kristine Kneis‘ Vernissage

Sommerkonzert –  Ein musikalischer Höhepunkt

Am Donnerstag, den 27. Juni 2024, fand im Gemeindeamt 
Feistritz ob Bleiburg die Eröffnung der Vernissage von Kris-
tine Kneis statt. Die Ausstellung lockte zahlreiche Kunst-
interessierte an, die die ausdrucksstarken und abstrakten 
Werke der Künstlerin bewunderten. Für die musikalische 
Untermalung sorgten Anja Smolnik und Tin Vele, die mit 
ihren Klängen eine stimmungsvolle Atmosphäre schufen. 
LAbg. Bgm. Hermann Srienz begrüßte die Anwesenden 
und hob die Bedeutung solcher kulturellen Veranstaltun-
gen für die Gemeinschaft hervor. Die Werke von Kristine 
Kneis laden dazu ein, neue Perspektiven zu entdecken und 
sich von der kreativen Energie inspirieren zu lassen.

v.l.n.r.:; vorne: LAbg. Vzbgm. Manuela Lobnik BSc., GRin Ma-
ria Hober, GV u. Chorleiter MGV Petzen-Loibach Norbert Haim-
burger, GRin Doris Schwarz, LAbg. Bgm. Hermann Srienz; hinten: 
GR Rudolf Bredschneider, Obmann MGV Petzen-Loibach Klaus  
Fantoni, GV David Pototschnig, EGRin Carina Srienz

v.l.n.r.: GV David Pototschnig, Claudia Ellersdorfer-Steiner, GRin Doris 
Schwarz, Kristine Kneis, Musiker Tin Vele und Anja Smolnik, LAbg. Bgm. 
Hermann Srienz

Das Sommerkonzert am 28. Juni 2024 am Pirkdorfer See 
war ein besonderes kulturelles Ereignis, das zahlreiche Be-
sucher aus der Region und darüber hinaus anzog. Unter 
der Leitung von Mag. Raimund Grilc, der als Sprecher 
durch den Abend führte, präsentierten der St. Katharina 
Chor, der Pevsko društvo Gorotan, der MoPZ Kralj Matjaž 
und der MGV Petzen-Loibach eine beeindruckende musi-
kalische Darbietung. 

Die malerische Kulisse des Pirkdorfer Sees und das perfek-
te Sommerwetter schufen eine unvergessliche Atmosphä-
re, die die Musik noch eindrucksvoller zur Geltung brachte. 
Die Mischung aus traditioneller und moderner Chormusik 
begeisterte das Publikum und führte zu einem stimmungs-
vollen Abschluss des Abends. 

100 % GLASFASER-INTERNET 
FÜR FEISTRITZ OB BLEIBURG
Mit dem Glasfaserausbau in Feistritz ob Bleiburg gehen 
wir einen großen Schritt der Digitalisierung und verbin-
den Sie mit der ganzen Welt. Die Entscheidung für den 
Glasfaserausbau ist ein wesentlicher Schritt in die digi-
tale Zukunft. Glasfaser ist ein Garant für schnelles und 
stabiles Internet. Gerade im ländlichen Raum ist diese 
zukunftsweisende Technologie deshalb ein sehr wichti-
ger Standortfaktor, der sich positiv auf die Lebensqua-
lität und die wirtschaftliche Entwicklung in der Region 
auswirkt.

STATUS-UPDATE 
Aktuell wird die Bauausschreibung vorbereitet und zeit-
nah gestartet. Die Vergabe soll noch im heurigen Jahr 
erfolgen, so dass im Frühling 2025 – je nach Witterungs-
verhältnissen – mit dem Glasfaserausbau in der Groß-
region Hochobir begonnen werden kann. Der konkrete 
Zeitpunkt der Fertigstellung orientiert sich an den Witte-
rungsverhältnissen der Wintermonate, da im gefrorenen 
Boden keine Grabungs- und Bauarbeiten durchgeführt 
werden können. 

Bericht:  

Der POP (oder Point of Presence), der die Schaltzentrale 
für die Glasfasern darstellt, wird bereits im Herbst 2024 
errichtet. 
Ende 2027 können alle Kund:innen mit 100 % Glasfaser-
Internet surfen.

WIE GEHT ES WEITER?
Allen Kund:innen, die einen Glasfaseranschluss von Ke-
lag-Connect bestellt haben, wird das benötigte Material 
für die Verlegung am Grundstück und im Haus zur Verfü-
gung gestellt. Zudem finden ab Baubeginn Vor-Ort-Be-
sichtigungen statt. Dabei geht es um die Vereinbarung 
des Infrastruktur-Übergabepunktes (der Punkt, an dem 
die Glasfaser an Ihre Grundstücksgrenze gelegt wird). 
Sobald dieser fixiert wurde, können Sie die bereitgestell-
te Leerverrohrung von der Grundstücksgrenze bis in Ihr 
Haus verlegen und die Arbeiten im Haus vornehmen, 
woraufhin die Glasfaser eingeblasen werden kann. 

Nähere Informationen zur Verlegung finden Sie online auf  
kelag.at/connect.

Sie werden in Hinblick auf die weitere Vorgehensweise 
und für die konkreten Termine persönlich (per E-Mail und 
Telefon) kontaktiert.

kelag.at/connect.
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Ausflug auf unseren Hausberg

Im Juni war es endlich soweit: Der langersehnte Ausflug 
auf die Petzen stand auf dem Programm. Die Kinder unse-
res Kindergartens hatten sich schon lange darauf gefreut 
und das Wetter meinte es gut mit uns - strahlender Son-
nenschein und angenehme Temperaturen machten den 
Tag perfekt.

Ein besonderes Highlight war die Gondelfahrt hinauf auf 
den Berg. Oben angekommen, erkundeten wir die Natur 
und bewunderten das Bergpanorama. Riesigen Spaß hat-
ten die Kinder mit der Kugelbahn. Sie schickten die Holz-
kugeln auf die Reise und beobachten, wie sie sich ihren 
Weg nach unten bahnten. Hier wurde nicht nur gespielt, 
sondern auch ausprobiert & experimentiert - ganz nach 
dem Motto- „Lernen durch Spielen“.

Im Juli fand im Kindergarten unser Vorschulkinderfest statt, 
das für alle ein unvergessliches Erlebnis war. 

Der Garten wurde liebevoll dekoriert, ein roter Teppich 
wurde für unsere Vorschulkinder ausgerollt und das Buffet 
lockte mit Hot Dogs, Popcorn, Zuckerwatte und Kuchen 
sowohl die Kinder, als auch die Eltern an.

Bericht:  Kindergartenleiterin Cornelia Bredschneider

Vorschulkinderfest
Bericht:  Kindergartenleiterin Cornelia Bredschneider

Gemeinsam mit unseren zukünftigen Schülerinnen und 
Schülern gestalteten wir einen farbenfrohen Auftritt. Die 
Kinder stellten sich anhand ihrer selbstgebastelten und 
personalisierten „Ich-Schachtel“ vor und begeisterten ihre 
stolzen Eltern mit unseren zweisprachigen Liedern, welche 
für Freudentränen sorgten. Anschließend folgte unsere 
Schultaschenmodenshow, bei welcher unsere angehen-
den Schulkinder über den roten Teppich schritten und die 
Schultüte überreicht bekamen.

Zum Abschluss des Festes ließen die Kinder Luftballons 
mit Wünschen für die kommende Schulzeit in den Himmel 
steigen - ein symbolischer Moment, der den Übergang in 
einen neuen Lebensabschnitt markierte.

Zum Abschluss unseres Ausflugs kehrten wir in das Panora-
marestaurant „Oben“ ein, wo wir ein leckeres Mittagessen 
genossen.

Der Ausflug auf die Petzen wird den Kindern noch lange 
in Erinnerung bleiben - ein Tag voller Spaß, Abenteuer 
und Gemeinschaft. Wir freuen uns schon auf das nächste 
Abenteuer mit unseren kleinen Entdeckern!

Sprechstunden – Pflegekoordination
DGKP Michelle Dunskyj 
Donnerstags, 07.11.2024 & 05.12.2024, in der Zeit von 13:30 bis 15:30 Uhr,  
am Marktgemeindeamt Feistritz ob Bleiburg

Kontaktdaten: Tel.: +43 664 8547 704 oder E-Mail: michelle.dunskyj@vk-gv.at
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Heckentag 2024!

heckentag.at

Pflanzen jetzt bis 23. Oktober

online bestellen!

Abholung am Heckentag
am 16. November, 9-14 Uhr
in Klagenfurt und Villach

Garantiert heimische
Wildgehölze aus 
Kärntner Herkünften

Hol dir deinen
BAM für’s Leben!

Interessanter KlimaKinoAbend 
Am Mittwoch, dem 7. August 2024, fand im Gemeindeamt 
Feistritz ob Bleiburg der KlimaKinoAbend statt. Gezeigt wur-
de der Film „Kinder der Klimakrise Teil 2“, der eindrucksvoll 
das Engagement von vier jungen Mädchen aus verschiedenen 
Ländern der Welt im Kampf gegen die Umweltkrisen unserer 
Zeit darstellt. Im Anschluss an den Film gab es eine interessan-
te Diskussion, bei der die Herausforderungen und Lösungsan-
sätze für eine lebenswerte Zukunft besprochen wurden. Für 
das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: In Zusammenarbeit 
mit dem Klima Camp organisiert, bot der Abend auch eine 
Degustation regionaler Spezialitäten. Die Veranstaltung war 
ein großer Erfolg und unterstrich die Bedeutung von Enga-
gement und Bewusstsein im Kampf gegen den Klimawandel.

v.l.n.r.: 2. Vzbgm. Mag. Vladimir Smrtnik, EGRin Katharina Kert, Dr. Ulrike 
Wagner vom Werkhof Bistrica, die Kinder des Klima Camps, GRin Doris 
Schwarz, GV David Pototschnig 

24. Internationales Figurentheaterfestival "CIKL CAKL"  
in St. Michael ob Bleiburg / Šmihel pri Pliberku

24. mednarodni lutkovni festival „CIKL CAKL“ obljublja 
očarljiv festivalski teden s predstavami za vso družino. 
Na voljo bo pester program, od predstav, ki temeljijo na 
klasičnih zgodbah in pravljicah, kot sta „Pika Nogavička“ 
ali „Sneguljčica“, do sodobnih predstav z grotesknimi 
vložki in virtuozno instrumentalno glasbo. 

Poudarki: Od torka do petka so v dopoldanskem času na 
sporedu različne predstave za šole in vrtce.
Predstave za mladino in odrasle v petek zvečer: Uživajte 
v fascinantnem svetu lutkovnega gledališča z več preds-
tavami in prijetnim druženjem v novih prostorih KPD Šmi-
hel. 
Festivalski dan za družine v soboto: Na sporedu so 
predstave, ki se poslužujejo različnih tehnik lutkovnega 
gledališča. 

15. – 20.10.2024
Das 24. Internationale Figurentheaterfestival "CIKL 
CAKL" verspricht eine facettenreiche Festivalwoche mit 
mehrsprachigen Vorstellungen für die ganze Familie. Von 
Klassikern wie "Pippi Langstrumpf" oder „Schneewitt-
chen“ angelehnten Aufführungen bis hin zu japanischem 
Kamishibai und modernen Stücken mit grotesken Einla-
gen und virtuoser Instrumentalmusik wird ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten. 

Highlights: Von Dienstag bis Freitag finden am Vormit-
tag verschiedene Vorstellungen für Schulen und Kinder-
gärten statt. Vorstellungen für Jugendliche und Erwach-
sene am Freitagabend: Genießen Sie die faszinierende 
Welt des Figurentheaters bei mehreren Vorstellungen 
und gemütlichem Beisammensein in den neuen Räum-
lichkeiten des KPD Šmihel. 
Festivaltag für Familien 
am Samstag: Lassen Sie 
sich – egal ob klein oder 
groß – von der Magie der 
verschiedenen Techniken 
des Figurentheaters ver-
zaubern.

15.-20.okt.2024

smihel.at     kkz.at

24. Mednarodni 
lutkovni festival
24. Internationales 
Figurentheaterfestival 

Šmihel pri Pliberku - St. Michael ob Bleiburg

zugestellt durch Post.at

15.-20.okt.2024

smihel.at     kkz.at

24. Mednarodni 
lutkovni festival
24. Internationales 
Figurentheaterfestival 

Šmihel pri Pliberku - St. Michael ob Bleiburg

zugestellt durch Post.at

Bericht:  Obmann Dr. Silvo Jernej
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Bericht: Arge Naturschutz

27.09.2024 Vortrag: Gesundheitserhaltende Selbstmassage, ASKÖ Fit&Gesund, Marktgemeindeamt Feistritz ob Bleiburg, 19:00 Uhr

29.09.2024 Nationalratswahl
04.10.2024 „Coffee with Cops“, PI Bleiburg, Marktgemeindeamt Feistritz ob Bleiburg, 09:00 bis 11:00 Uhr

05.10.2024 10. Oktoberfeier, KAB Feistritz-Globasnitz, Marktgemeindeamt Feistritz ob Bleiburg, 14:00 Uhr

06.10.2024 Repicafest | St. Michaeler Erntedank | Biomarkt, Verein Lebensraum Petzenland-Peca,  
St. Michael ob Bleiburg ,10:00 Uhr

09.10.2024 Höhenfeuer zum 10. Oktober, Kärntner Bergwacht - Einsatzstelle Bleiburg, Petzen, 19:00 Uhr

15. - 20.10.2024 Internationales Figurentheaterfestival Cikl Cakl, KPD Šmihel, Pfarrsaal St. Michael ob Bleiburg

23.10.2024 Vortrag: Plötzlich bin ich Pflegekraft, ASKÖ Fit&Gesund, Marktgemeindeamt Feistritz ob Bleiburg, 19:00 Uhr

26.10.2024 Herbstwanderung, Naturfreunde Petzen, Petzen

08.11.2024 Martinifeier | Martinovanje, KPD Šmihel, Pfarrsaal St. Michael ob Bleiburg

23.11.2024 Adventkranz binden leicht gemacht, Lebensraum Petzenland - Peca, Naturgarten Silan Lettenstätten, 09:00 Uhr

24.11.2024 „Feistritz startet in den Advent“, FF Feistritz ob Bleiburg, Rüsthaus Feistritz ob Bleiburg 
07.12.2024 Höchstgelegener Christkindlmarkt, Petzen Bergbahnen GmbH, Petzen

08.12.2024 Höchstgelegener Christkindlmarkt, Petzen Bergbahnen GmbH, Petzen

14.12.2024 Höchstgelegener Christkindlmarkt, Petzen Bergbahnen GmbH, Petzen

21.12.2024 Höchstgelegener Christkindlmarkt, Petzen Bergbahnen GmbH, Petzen

15.12.2024 Christkindlmarkt, Lebensraum Petzenland - Peca, Dorfplatz St. Michael ob Bleiburg, 11:00 Uhr

15.12.2024 Adventsingen, KPD Šmihel, Pfarrkirche St. Michael ob Bleiburg, 14:00 Uhr

31.12.2024 Silvesterwanderung, Naturfreunde Petzen, Petzen

31.12.2024 Silvesterbuffet, Pirkdorfer See - Seerestaurant

TERMINAVISO

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender,  
der Gemeinde-Homepage sowie der CITIES-App.

Smaragdeidechsen gesucht!

Sie ist die größte heimische Eidechse, auffallend grün 
gefärbt, die Männchen mit leuchtend blauer Kehle –  
die Smaragdeidechse. Die Östliche Smaragdeidechse 
(Lacerta viridis) zählt zu den stark gefährdeten Tierarten 
Österreichs.

Die Arge NATURSCHUTZ bittet alle Naturfreunde, alte 
und neue Beobachtungen von Smaragdeidechsen mit-
zuteilen.

Bitte melden Sie Ihre Beobachtungen unter Angabe von 
• möglichst genaue Ortsangabe
• Datum bzw. zumindest Jahr der Beobachtung
•  wenn möglich Angabe zu den Beobachtungs- und 

Fundumständen (z.B. Lebensraum)
•  Name und Kontaktdaten der Beobachterin / des Be-

obachters
•  wenn vorhanden Belegfoto(s)

an die Arge NATURSCHUTZ  
(E-Mail: office@arge-naturschutz.at, Tel: 0463 / 32 96 66)

 

Das Ziel dieser polizeilichen Initiative ist es, 
bei einer zwanglosen Tasse Kaffee mit den 
Menschen in näheren Kontakt zu treten. 
Durch einen unkomplizierten Austausch auf 
neutralem Boden, in diesem Fall dem 
Gemeindeamt, sollen Barrieren und 
Vorurteile abgebaut werden. 

Die PolizistInnen der 
Polizeiinspektion Bleiburg laden 
zum „Coffee with Cops“ ein. 
 
Wann: 04.10.2024, 
 von 09 bis 11 Uhr 
Wo:  Gemeindeamt Feistritz ob       
 Bleiburg 
 
  
 
      Goritz 
 

24. Internationales Figurentheaterfestival "CIKL CAKL"  
in St. Michael ob Bleiburg / Šmihel pri Pliberku

Die PolizistInnen der Polizei-
inspektion Bleiburg laden zum 
„Coffee with Cops“ ein.
Wann:  04.10.2024,  

von 09 bis 11 Uhr
Wo:  Gemeindeamt Feistritz 

ob Bleiburg
Das Ziel dieser polizeilichen Initiative ist es, 
bei einer zwanglosen Tasse Kaffee mit den 
Menschen in näheren Kontakt zu treten.

Durch einen unkomplizierten Austausch 
auf neutralem Boden, in diesem Fall 
dem Gemeindeamt, sollen Barrieren und 
Vorurteile abgebaut werden.



Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

ENTWARNUNG

Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1  gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

3  gleichbleibender DauertonWARNUNG

15SIRENENPROBE

5. Oktober 2024, 12:00-13:00 Uhr

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

www.siz.cc/feistritz_ob_bleiburg
Sicherheits-Informationen rund um die Uhr

1 Minute auf- und abschwellender HeultonALARM


